
««W-Naclnfichlen ans der 
allen Heimatst. 

Free-kein 
l kranken prandenburm 

Berlin. Der sozialdemokratische 
Stadtverordnete Vogtherr legte sein 
Mandat nieder, da er nach Stettin der- 

zogen ist. Au seiner Stelle wurde der 

sozialdemokratische Kaufmann Hinhe 
gewölslt.——Ans Furcht vor einer ihr 
drohenden körperlichen Züchtiguug we- 

gen nngentigeuder Beaufsichtiguan der 

ihr von der Mutter anvertrauten Ge- 

schwister stürzte sieh die elf Jahre alte 
Dorn des Buchdruelersz Weolapf aus 

Idem Kammerienster aus den Hof hinabs 
nnd zog sich so setnnere Verletzungen zu, s 
daß sie bald darauf tierstarlt.—Seits 
Kurzem hat die hiesige Lisetuostdiretlion 
einen von der Gesellsetnst sur Verkehr-Z- 

-unternel)nmnnen net-unten elettriicltm 
sPostwagen ihrem Betriebe ungegliedert 

Der Wagen hat taalich im Anstalte- 
dienste eine Strecke von etwa Im Nile- t 

meter zu durchlaufen und bewahrt ii.t;» 
ni. 
Angel-mündet Die Laubusixstlxs 

schastgtammer sur die Provinz Branden- 

urg, welche den Jmtsvtt dein Schmei- 
«erzieqen lehlait betreilt lmt in’S Auge 

esaszt, eine Zieaetmuskuenung für Die 

anze Provinz zu ve1«.:i-quten. 

Frankfurt a. L. Ter Mentner 
Ludwig Laune, m »alteite Winterna- 
ier,« ist liin ji« W. Lebensjahre ge- 
sorben. Ter );«s-.-imaeaanaene, der sich 

ch dar Kurzem guter Gesundheit er- 

ente, trar in weiten Kreisen unserer 
ürgers mit unter dem Namen »der 

alte Papa Laune-« lietanut Er trat im 
Jahre 1824 bei der il. Kompagnie des 

Jnsauterie tLeiUsNegimentS ein 
nd diente llei dieser bis- zum Jahre 
827. Dem Verein ehemaliger Leid- 
renadiere gehörte Lange disJ zu seinem 
ode als Ehrenmitaljeo an. 

Provinx Hain-won- 
Han u over. Der vor einigen Mo- 

iaten wegen Aljliiilnindluug einer Dan- 
elsimu zu einer lnugeken Gefängniß- 

slmfe verurtheilte Echutznmnn Hnuschild 
ist jeyt hegnndigt und zu der neu einge- 
ichleien ldunilichen Polizeivernuillunki 
mch Rixdori bei Berlin veiiekit wurden. 

Jsenhiillel. Auf dein hiesigen 
ahnhof iluezle der Elliusinee vziiedrih 

liioie von dein in Rahel befindlichen 
Uiiierzuge HunuoverOBerliik une- znsnr 
M seinem Tannle herein Tei« lin- 
liielliehe lain unter die Meine-L in unis- 
er ganze Zug iilier ihn l)iiiwenging. 
is iuun den Lierunnluiltein welcher 
eiler von drei Kindern in, nuihol1, 
n: ek lodlz leeitse Beine waren ilnn 

olal nhgefnhren werden. 

provink Dessett-Ztassatt. 
J l d r »J- li e i in. Ter lsleiueindemlh 
chloß, vie eleliriiche Beleuchtung iin 
zen Flecken einst-fuhren lsiue Wies- 
ener Gesellschaft hat lich erboten. die 
anung Ver giesannulcn Anlage zu 

stnehnieu, fehan lich die Einwohner- 
aft fiir eine lieilinnnte Anzahl Flam- 

en verpflichtet Die Meilen der Vinlnkie 
lleii sieh uns nul -"-««,««(I Mark lu- 
essen. 
Meliu un en. »in hiesiger Metzger- 

eiflek halte duc- llii-«i»lu.l, innek ltlinhs 
en Tochlet. die iliui dixiih Hallen 

les Sliicicsz Rlsiiih behilflich mir, 
it dein Beile fis reine Hund von-· 
me abzultenn si. 

Provin) «"«1l«:nmrrn. 

Drittens-« «.·« ..; rnnillnnalllntar 
artlch, ein lenk- «.-.!: - 1 Faust, in den 

lgen einen :·.l::. i.nane1allnn er- 

len- 
Greian n l Lle dllillcrnnlii 
Sitzerin L«....... .-s»;llli:1««l klni her 

ziiel celze 1-...- ils-»in Belisar-innig 
to falscher Illlisllndlsnlnnzl llulisueilnli 
folgt. Sie tkz sk:1.t,-n-,jklemmt-ein 
Ornsöhnnen Ter stillten Mun. 
lverlonlter Eli-in inntde In Neun 

·rlzaftel nnd in rle Regen-Heuler 
nlerfnchnnnsk lskxvantznlii ein-»erheier 
tein hat in sein« lex-.er Etellnnzl al-; 
tlhlellvckwltllu Taf lxilllfkll li. Ver 
schetscknzslnln .! lit«112ss·ts«« «.I.tl.:it 
terfchlagen nur. aieikltssen k-k-«. inlnlie 

uchnngen verekelt 
Prof-im Plastik 

Polen- Tie lneil.,se ilxxsillxnnner 
ach Iscn Vulkan Wie»«·iln.inn Der 

lnifchm Wolljcnjilnisl »Wirku« lnsn 

r Antlaae flei, til-J TUlnltsater on:.t«,- 
toisenllichnnn eines lslcrsiclneg »An 

e Jugend« zum ätlaiienlwsz anlaeteizl 
halten. Ter lxersnltirnlllillze Menal- 
t Lipinskli krum- ilnmnii zn drei 
vlmten Netanklnln netnillkulL 
Swentlulkninkn Atti der Ve- 

ung des Allurnlnsz Bannen-H welche 
noch von til-Hut Bruder nnd liltml 

Ohilt winkt, brach Abend-J Feuer 
-s. Der viertalnnleltleive sie-J Vesiyets 
tle Streichlialzer erlangt nnd das 
tek einem Schuppen lagst-me Etsch 
ezündel. Bald daran brannte die 
ze Delikts-W Nur niit dein Hund 

leidet, tettete lich die Al) Jahre alte 
nler ans dein brennenden nie-haft 
i ebenso olten Vater trug inan be- 

705 ans den Flammen. ltlekeltet 
r e fast iiielth. Das Wohnt-ans, die 
eune. bei Stall nnd der Schuppen 
nnten nieder. 

pro-sing Olkprcufjtm 
thun-J be r g. Am tntiichen Dass 

d ln Folge eine-J heftigen Wellftnrs 
ein Dnnnnlsmcli statt, wodurch die 

let Zutun-L «.)llil-eim·naocf, Neuhei- 
dpkf und Nenn-Hielt nnlek Wasser 

twutdetn Viele lsnnvnhner hats-n 
must Habe verloren. 
Ihn. Beim Mitteln Ver lsznnie 
de ein Dienstnnwchen von einein 
re in den Finger geht«-in Du man 

der geringen Verlegung- wegen wettet 
keine Bedeutun dem iß beilegte, so 
verschlininierte sich die Wunde fo sehr, 
daß dem Mädchen in Folge eingetretener 
Vliitverglftnng die ganze Hand abge- 
no.nnien werden mußte. 

Brot-km Mem-rentiert 
K n rtha u S. Hier wurde bei einer 

Kontrollverfaninilung der Zimmer- 
mann Rasch tin Streit von einein ande- 
ren Kontrollvftichtigen erschlagen. Der 
Thaler ist verhaften 

V a n d g b n r g. Dieser Tage stürzte 
unter donnetälniliebem lerncben die bei 
litroßzirtwip gelegene, iiber die Ka- 
niionta führende Vritcke ein« Dieselbe 
sollte in Kurzem dem Vetteln übergeben 
werden und nmr l l Meter lang und 8 
Meter breit. pinsullig befand sich Nie- 
mand unt Der Brneley so daß kein Un- 
fntl 1miiirte. Der trinstnrz ist dnrcti 
Horte-Hing einesJ Pfeilers erfolgt, der 
stets in deni schlnnnnigen Untergrnnd 
Hehlifi ililtlc. .. 

Bykinprovirrx. 
Bonn. Der Verfchönernngsverein 

inr dirs- Siebengebirge erwarb von 

Franz Merteng in Köln dessen Menan 
besiy im Siebengebirge niit nnbezn 200 
Hettar nni 610,»W Mart. 

D ü s seld or f. Hier starb im Ma- 
rien-Hosbital der hiesige Konsul der 
Ver. Staaten, George Pow Petit, an 
einer Blinddarnientziindung. 

M. -(ftladbach. Kaufmann Karl 
Schitmlenbeck, Tlieilkiaber der Feirberei 
nnd Apbretnr Schnialenbeet n. Un. in 
·JJi.-(Stladbach, ist wegen betriigerifchen 
Bnnterotts verlmftct worden. 

T r iet. Dei-J Schivnrgericht ber- 

nrtlzeilte den Tagelöhner Matllins Brlick 
ans Wasserlieseli wegen Ermordung des 
Valniarbeitersö Peter Lug znni Tode. 

Provinz giactt ken. 
M a a de b n r a. In Förderstadt sind 

die Reutier tiechsschen Eheleute in ihrer 
Wohnung in Folge lsiuathmens von 

Kohlenaass erstickt. 
N ord ha u seu. Große Aufmerk- 

saiuteit erregt liberall die außerordent- 
lich schwache Zunahme der hiesigen Cin- 
wohnerzahL Narr-hausen hatte bei der 
letzten Vollszahlnna (2. Dezember 1895) 
VII-M Einwohner, zahlt heute deren 
Ists-Hei und hat mithin in diesen vier 
Jahren nur um Ul« Einwohner zuge- 
nommen, wahrend der natürliche Ueber- 
schuß der Geburteu iiber die Sterbefälle, 
bei 15 Köpfen iahrlieh auf 100(), in 
vier Jahren etwa lozkig betragen must-te. 
Ein lleberschnß der Zahl der Zuge-zoge- 
neu iiber diejenige der Weggezogenen 
scheint darnach überhaupt nicht vorhan- 
den zu sein. Lein Monat Oktober d. J. 
nahm die liinmohuerzahl allein nm : It 
Kopfe ab. 

Drei-ins gichlrsiew 
V r i e a. Ter Verwaltnngsinspettor 

des hiesigen Lazareth-:» Grannu, wurde 

wegen Urlundenialschnng uuo Unter- 
schlagung asntlicher Gelder vom hiesigen 
Schwurgericht zu zwei Jahren Gesang- 
niß verurtheilt. 

Got tes be rg. Ter Betrieb-Schranke 
Dr. Schler non den ichlesischen Kohlen- 
nnd Kote-Sirenen Lehrer der lihetuie 
an der Waldeulinracr Veraietule, hat 
sich mit Blansanre irr-rannt- 

Sagan Hier brannte daiz lang- 
gestreckte Laneraebitude sur Wolle der 
LotvsBeer«s-.t)en Tuchsadril (Bal;nhaf- 
strafte) voltttandig nieder. Die ganze 
übrige Fabrik war etuskerit gefährdet, 
konnte aber gehalten werden. Die Firma 
hatte bereit-:- itu vorigen Jahre durch 
den Brand eine-Z großen Spinnereis 
gebaut-es betreichllirljen Schaden. 
Prof-ins gerisloowigsgolskein 

is- cke r n l o e r d e. Dies zum ersten Ne- 
sehtvnder nehmias Linn-unhin »Wortll,« 
Kontinent-ihn Ninos-an zur See Borsten- 
hintern ist bist einer Torirr-ironhies;llisllno» 
in der lfckunsosrri«r Binht auf ltlestein 
ausgestoiien, wir-i Der nisszere Schiff-J 
boden so iihloer lenhncin Wurde-, das; 
der Martin zsoiitlssn vermelden nnd klein 

Doppeihoden lieh mit Waise-r stillte. 
lDie ,,:.IHoitl-« in eine-Z der grosnen 
Schiffe der den«-irrte Mart-nd sehr 
Depioreinent tsetiuitl 1«.«!'-T's Tonnen 
nnd ihre ..I:uiit)inen irre-inin Wust 
Pferdelrnste.) 

Oven ti- ich. Tie Frau des-J Arbei- 
ters J· Stirbt hatte sich mit ihrem sechs 
Monate eilten Kinde vom Hause entfernt 
nnd lonr bei der Mncklehi de-:- Manne-s 
noch nicht wieder daheim. Noth lange- 
reln Einheit kund inan sie init ihrem 
Kinde iln Arm ineiner neben dein Mar- 
ien besindliihen Essaiierarnlie ertrnnien. 
Es ist nninnelnneih das; die Frau beiin 
Wasserhislen oltiziitttt. 

pro-altes Wellfactw 
Anholt sen einein Kampfe ztoi1 

schen Schniniiiilirn nnd Mrenznnfsehern 
wurde on der trniitslsuiten hotlnndischen 
Grenze einer ocr hin-« un ersihoffem Die 
Beamten hinten non Dir Bunde einen 
Knaben eingefallen-in Bei been Bemühen 
der Cntflohenen, diesen Zu ist-freiem siel 
der Schuß. Der Neste-Einli- ionr ritt an- 

gesehener Londrvirth tin-J hiesiger Ge- 

send. 
R ecklin q hrt n se n. Ter Verzi- 

mann Gerich war tiei oer Polizei weiten 
Diebstahls angezeigt worden« Noli-dein 
er die Voelndnng inr ein Verhor nor 

dem Untersnchangerichtet erhalten nnd 

erfahren hatte, den«-, die Brüder Albert 
und Wilhelm Ionlsli ihn des Dieb- 
stahls eingeklagt bewaffnete er sieh niit 
einein Revolvek nnd stieß mehrfach die 
Drohung ang, dieselben erschießen zu 
wollen. ist tms die Tonistig in eitler 
Wirthiehait Noth lisrzein Worlweehsel 
zog er seinen Revolver nnd schoß Beide 
über den O-.i.;is.-n, tout-ans er die Waise 
gegen sieh lett-it lehrte lind in der nüch- 
sten Sen-neun .in Tode iietroisen seinen 
Geist einst-ai..i,te. 

Hei-Zins 
Dresden. Tit ;:.1nin.n«itr-eg ist 

aus einzelne Zweig-.- der s.«t-uiihen 
Textilindustrie nicht als-ne Einfluss ge- 
blieben. Tie direkten Vestellungen von 
dort sind giinzlich belangl05, ebenso 
haben die durch englische Kommissions- 
hanser ueuuittelten Geschäfte ganz aus- 
gehort. Jn einzelnen Artiteln, so in 
Wirtwaareu, scheint selbst der Absatz 
aus dein englischen Markt durch den 
Krieg beeinflußt zu sein.—-Diesitchsische 
Regierung verlangt zum Bau von Ar- 
beiter- und Beamtenwohnungen von 
den Kammern 2,0()0,000 Mark. Die 
Häuser sollen an der Chemnitzer Stadt- 
grenze gebaut werden und sind nament- 
lich siir die Arbeiter der dortigen Eisen- 
bahn-Werkstätten bestimmt. Vor gerau- 
mer Zeit hat der sächsische Staat dort 
fiir 105 Arbeiterfamilieu Wohnungen 
gebaut. 

C heni n i tz. Neulich Nachmittags ist 
aus dem hiesigen israelitischen Friedhofe 
ein grober Unfug veriibt worden. Meh- 
rere Grabdenkmäler sind uiugeworfen 
und theilweise beschädigt worden. Der 
Thaler-, ein hiesiger Arbeiter, wurde bei 
der That abgefaßt und sieht einer streit- 
gen Bestrafung entgegen. Persönliche 
oder religiöse Motive irgend welcher 
Art liegen der That nicht zu Grunde. 

Leipzig. Ein elfjähriges Mädchen 
sprang ans Unlust am Schukbesuch ans 
dem vierten Stock eines Hauses in den 
Hof herab. Es blieb nierkwiirdiger Weise 
ohne jede Verletzung.——Der 4ljährige 
Maurer Hag kam in der Bauer’schen 
Brauerei einer Transmissionswelle zu 
nahe, wurde mehrmals herumgeschlen- 
dert und erlitt so schwere Verletzungen, 
dasz er alsbald verschied. 

P l a u e n. Die ehemaligen Schüler 
der früheren stadtisrhen Fachzeichensehnle 
und jetzigen töniglichen Judustrieschulc 
werden sich zu Ostern 1900 in hiesiger 
Stadt zusammenfinden. Es ist geplant, 
in einein Saale ,,eine Stadt« auon- 
bauen, in welcher diejenigen Wirth-Z- 
hauser vorhanden sein werden, in denen 
die ehemaligen Schiller gekneivt haben. 
Auf dem Marktvlatze dieser Stadt wird 
ein Kummers abgehalten. 

Jstiriugifepe Hinten- 
J en a. Ter Getneinderath beschlos;, 

zur Deckung der bereits genehtnigten 
Grundstiielganlan se zur Errichtung eine-J 
Wasserleitungszljebewertes nebst Reser- 
voirg. sowie dei- tveiteren Augbaueg der 
Wasserleitung nnd zu anderen stud- 
tischen Zwecken eine Anleihe in Höhe 
von 1,(uu),000 Mark auszunelnnen. 

N udolst adt. Das Schwurgericht 
bat den Dienstlnecht Hoffmann, der in 
Oldisleben den Landwirth Börner nnd 
ein Kind desselben ermordet, ein zweite-J 
Kind tödtlich und Frau Borner leben-J- 
gesalzrlich verletzt hatte-, unt eine Meld- 
sunnne zu rauben, zum Tode ver- 

nrtheilt. 

Freie Ziädtr. 
Va tu b n rg. Zur Herstellung einer 

schnelleren Verbindung zwischen Ham- 
burg und tioveubageu ist die Einrich- 
tung eine-:- Dautnitrasettö zwischen 
Aarosnnd an der Oaderslebensr Fdhrde 
und Affensz ans Fluten projeltirtz die 
Reise tut-ite, da der llnnvsg iiber Fri- 
dericia iot-«iiele, von thj Kilometer auf 
W Kilometer verkürzt werden und dann 
nur acht Stunden dauern. Da der tleine 
Belt an dieser Stelle immer eisksrei 
bleibt, so wurde das Meer keine Schwie- 
rigkeiten bieten. Vorbedingung aber ist 
die Schassung einer Hasenanlage bei 
Aarösnnd, deren Kosten von der deut- 
schen Marineveriualtuna ans ein«-a List-,- 
000 Mart veranschlagt werden. Dein 
diinischen klieichstnge ist bereit-E ein An- 
trag in dieser Richtung zugegangen- 

Vretnen. Anfang Juni d. J. ries 
Russland seinenttlesandten und Minister- 
ttiesidenten v. Westmann nnd den rus- 
sischen Vizelonsnl Achelis ab, weil det- 
Senat sich trotz aller srenndschasilietxu 
Vorstellungen der rnlsiichen klieziiernnxx 
getveigert hatte, die Beamten-, use-LinI sen 

russischen Posten Elias- Lunte-us und 

Frau alt-J TIiein Wink wein-« anzieblntieci 
Diebstahl-J eine-:- ’i!i-s"tlseuiel-:- i sichnltsia 
verliastet hatten, zn bestrase:i. SICH-tx- 
Ansicht desJ like-mischen Senat-J recht 
fertigen die Verdiichtszgriinte, wenn sie 
sich auch nicht beweisen liesien. die Ber- 
hafiung, die nicht iilier ltiebiilir ang- 

gedelsnt inne. Jetzt ist dieser Streit sie-- 
schlichtet iino ilitgsxland liat iiir Vremeir 
einen neuen Vizetonsnl, Namens Zio- 
zatewisch, ernannt. 

T en ve m ii n De. lkss sind von de« 
vom Liilieaer Staat ausgelegten Bau- 
pliipen am Etrancie so viel verkauft, 
dasz man von der Entstehung eines 
NeusTravemnntie wird sprechen können. 
Belmnt wirt- nass Terrain zwischen Kai- 
serallee nnd Strand. Die Fieiiiser sind 
meist reiche Silberm- die sich mehrere 
Baupliiye nehmen« nm auch Gärten zu 
bekommen. 

Ocdendnrg. 
Wildesha n sen. Der Apotheter 

Jakobi wird in allernächster Zeit in Ge- 
meinschaft mit einein Herrn ans Dan- 
novee hierselbst eine chemische Fabrik er- 

richten- 
Matten-up 

S ch w e r i n. Ter Magistrat liat die 
vom Vurgerverein mit iiber 200 Unter- 
schriften einen-reichte Petition inn Oes- 
sentlichteit der Siynngen des Bürger- 
ansschnsiecs dahin beschieden, das; der- 
sellte nicht geneigt sei, auf den Antrag 
einzugehen 

Prannschnieiw 
Brit n nich mein. Tie Stamm-r 

otdnetsn setzten die Mel-alter der stan- 
iiichee Voltgietsnllelner ans ltiW Mart 

« 

Ansangsgehalt, steigend bis 3600 Mark 
fest. Bisher waren die Gehaltssäye 
1350 bis 3100 Mari. Ter Magistrnt 
hatte nisr eine Erhöhung von 1500 
bis 3500 Mark vorgeschlagen.-—Ter 
Senatspräsident beim Oberlandes- 
gericht, Oermann Ernesti, ein bekannter 
Jurist, ist, 57Julsrealt, gestorben. 

Orcktieek gtkjnsn Heiles-. 
Dariiisti.dt. Ter liessiiche Land- 

wirthschnstsrnth lmt sich ein die Eisen- 
bahndireltion um Faisrpreigernnißignng 
bei der Riickbeiordernng lerndmirtlsscimst- 
licher Wundernrbeiter gewendet. Das 
Gesuch wurde indessen diisclilägig beschie- 
den. 

M a i n z. Dieser Tage tvnrde von der 
Polizei in einem hiesigen ltjnsthnns ein 
Tesertenr, Ludmig Reiß ans- Baden- 
Baden, verliirftet. Reiß war im Jahre 
1895 vom 81. Jninnierie-kiiegiment in 
Franlfnrtdesertirt. Er hatte sich bisher 
in Frankreich nnd Italien aufgehalten- 

V i l d e l. Jn der Niilie unseres Orte-:- 
wird von einem Konsortinnn in dem 
Unter Anderen die Tlniringer Stimmu- 
latoren- nnd Eleltrizitcitkwerie nnd die 
Aktiengesellschaft Gdritziiiiil)l-Eeialfetd 
sind, die Errichtung eines größeren Mel-- 
trizitätgmerlez proseltirt, das nn die 
nordwestlichen Orte des Lundtreiseg 
Donau Strom fiir Licht- nnd Kraft- 
zwecke abgeben soll. Die Verhandlun- 
gen mit den Gemeinden sind eingeleitet 
Als Centrnie ist Bill-ei in Ans: ficht qe 
nonimen. 

W o r m g. Das Sawnengersan ver-; 
nrtheilte den Redakteur Giesete vonts 

»Geneml-Anzeiger« wegen Beleidigung 
des-Stadtverordneten Psungst zu LOUI 
Mark Geldstrafe. Piungst ist Eigen-« 
thümer der »Wormser Vollszeituith 
die sich vom Freiherrn v. Heut völlig 
unabhängig halt, während der »Gene- 
ralsAnzeiger« zu den bekannten »Heute- 
Organeu'« zahlt. Psungst war unter» 
Anderetu vom ,,Geueral-·llnzeiger« ver-s 
höhnt worden, weit er sieh gestatten-, 
eine Kiste persönlich zur Post zu tragen, 
iu der sich ein krauses Hündchen besond. 

Bayern- 
M iin chen. Hier und in Landghnt 

wurde je eine Rohstossgenosseuschast der 
Schuhmacher gebildet-Mit der dieser 
Tage erfolgten Wiedereröisnung der 
Eisenbahnstrecke Siegsdors-2)tiihpolding 
ist nun die lckzte der Staatgbalnistreclein 
die durch dass Hochwasser vom Septem- 
ber unterbrochen, dein Vertehr wieder 
übergeben. 

F it r t h. Ter verantwortliche Redak- 
teur der ,,Fränlischen Tages-hast« 
(»Fiirther Viirgerzeitnng«), ltteorg 
Gärtner, wurde vatu hiesigen Schössem 
gericht zu JZU Mart Geldstrafe, eventuell 
sitns Tagen ttsesaugnisz verurtheilt, weil 
in dein Blutte die Buchdruckerver- 
einiguug ,,(t;uteuherg Bund« als« 
,,Stritehrecl;er-Organisation« bezeichnet 
war. 

Lan gen ie l d. Die hiesige Ne- 
meiudeverwattnng und die tsjeiannnts 
biirgersehait hat-en den bisherigen Mit- 
bitrger Herrn L tonumierath und Lands 
tagsabgeördnetsis .z«-«iktriel) Stöcker ein- 
stimmig zum ts« sei-I nmer derttteineinae 
Letttaenscld eins-« t. 

L d l) r i e t l» bin junger Bursche van 
hier wollte Ase-n -- nrei ban Bildhau: 
sen nach Nenuaai gehende Lehrlinge er- 

schreckeu und iutlte 1i.h mitten auf den 
Weg in’5 Tnulliu lir mußte aber sei- 
nen »Wir-« thue-r Ouszeuz denn der 
eine vermeintlich licjersallene zog sein 
Messer nu-. i-.iie:«.1e dein »kile·iuber« 
einen Stirn in isksxi Hat-J. 

M a r r i b re i t. Tie Schifsmiihle dei- 
Herru »Al. »ile i-: Eiguiy wurde naelz 
langen stil: scelnugeu nrnu lStaate um 

ll"),«lu) Mart ·.::-s.i«elanst. Diese Mühle 
war dein Betriebe der .sietteiiiel)lepp- 
Sehissialut aus« dem Maine sehr hinder- 
lich. Sie irird abgebrdehen und der 
Millileutaual usgeuhutter 

N ilr n bera. Ter nach liniersehla- 
gnug aintli.t)e1 leis-er slnititig gegan- 
gene Aunszsgeries t-:setietar Rkiehtelberger 
von Deidenheiin hat sieh lsier selbst der 

Polizei gestellt. 
S ehe i u s· li. Die r fiel daJ dreijali 

rige Tod«-leimen de-. Diehlxaudlerx 
Abrahain Adler in eine Saume-l uin 
lachend heißer Laune. Tags liiud erlitt 
surchtbare Vrandnninjen am ganzen 
Körper, denen e-: als-bald erlan. 

We n he i in. Hier laue miser ansJ 
nnd eine Erheuxie li. :;.:t«.· let-l nieder. 
Die iranle Frau eines Lrlguachbarn 
erschrak dariiber so, das; sie, vom Schlage 
getroffen, verschied. 

Wüer nrg. Ju Burgstadt a. M. 
erschoß der Inhaber deiZ ltiasthauseg 
»Zum Schmau« seine Frau. Erienerte 
zur Unterhaltung mit dem Jagagemehr 
nach Wasserflaschen, die er im Warten 
ausgestellt hatte. Tie Frau hin zufalllg 
des Wege-Z nnd ein Schuß zerschmettern 
ihr den Raus. 

ZwirseL Eine teegeu der ice- 
bannng einer Strasze von Cisensteiu 
über den Vrenneg nach Sommer-an ein- 
beruseue und sehr gnt besuchte Interes- 
seiilenversannnlung beschloß, nnmnehr 
die Projektirung dieser Straße in Ans- 
griss zu nehmen nnd wenn möglich noch 
heuer zur Durihiiihrnug zu bringen. 

su- der Blicimsfalx. 
Speiser. Mit Thuaiuit muri-e 

jüngst in der Nahe des Augelhosess im 
Rhein eine grosie der vkikirma Ontilieg 
nnd Sehmnt gehariae Daiunibaggers 
Inaschiue gespreuaL Der Banner war 
an jener Stelle geiuu.en und liuute 
trag vieler Versuche niht gehalten nei- 

den, weshalb man zur Eine-. :guua 
schreiten mußte. 

Kaisers-lautern Tieier Tage 
gelang es der hieligeu Kriininalnelizei. 
sin Falschmiinzernest andzuheben nndJ 

eine große Anzahl von Falsifikaten 
sowie von Werkzeugen und Material zu 
beschlagnatmien. Zwei Personen sind 
bereits-Z verhaftet worden 

N e u st a dt a. H. Der liberale Land- 
tagkalsgemsruete Friedrich Exter wurde 
mit Axt neu 27 Stimmen zum Bürger- 
meister der Stadt Neustadt wieder- 
geunillt 

Z in e i b r ii et e n. Der Redakteur der 
«3n:eibrucleiu«r Zeitung,« Jakob Peth, 
hatte gegen Burgemeister Mischler von 
Schönan den Vorwurf erhoben, daß 
eine Anzahl liberaler Wähler absichtlich 
nicht iu die Withlerliste eingetragen wor- 

den seieu. Das Schösfeugericht ver- 
urtheilte ihn zu 10 Mark Geldstrafe. 

Bürttemherg. 
S t u t t g a r t. Eshatfich unter dem 

Namen Wilhelma-·Theater-Gesellfchaft 
eine Gesellschaft von tkjarantiezeichnern 
gebildet, die das zwischen Stuttgart 
uud Cannstatt gelegene Wilhelnia- 
Theater, das seit vielen Jahren unbe- 
nutzt dasteht, für Theaterzwecke über-» 
nehmen wird. Tie nöthigen Abniachiiit-s 
gen mit der Krongutsverwaltung sind 
getroffen. Das Theater wird umgebaut 
und vergrößert; es sollen im Sommer 
von dem bekannten Theaterdirektor 
Martin Klein, im Winter von der Hof- 
theater-Jntendauz Vorstellungen ge- 
geben werden. 

V o v s i u g e n. Stadtfchaltheiß Dörr 
hier hat sein Amt, das er seit 253 Jah- 
ren mit seltener Umsicht und Pflicht- 
treue gesiihit, wegen vorgerückten Alters- 
niedergelegt. 

Gmiind. Nachts gerieth der 65 
Jahre alte Bauer liieorg Kiimniel vom 

Schiereuhof, litemeiude Straszdorf, in 
die Rein-J und fand den Tod. 

Heilbronu. Dieser Tage wurde 
das erste in Oeilbronu auf der Werft 
der Sitnfsbauerei Zeitiert erbaute eiserne 
Lastschiff vom Stabe-l gelassen. Tag 
auf den Namen ,,Paul Oegelmaier« ge- 
tanfte Schiff ist flir die Fahrt auf dem 
Nektar und Rhein bestimmt. 

O h m e n h e i ni. Der vier Jahre alte 
Sohn des- Meutrer-J Knodel hier ziiudete 
einige vor der Scheuer seine-J Vater-: 
liegende Strohbiiudel an. Das Feuer 
theilte sich rasch dem Gebäude, das zum 
Theil mit Stroh bedeckt war, mit, und 
der herrschende lOftmind übertrug das-»O 
Feuer aus dass Wohn- uud Oelonomie- 
gebäude desJ Johann Wefthituser und 
die Scheuer de; Hirschwirthes Hersch; 
saunutliche Gebäude brannten nieder- 

Baden. 
Karlsruhe. Tie »Siidwestd. 

Schulbliitter« berichten, daß an den 
Realschulen in den vier badischen Stadt- 
chen Entmeudingen, Kehl, Kenziugeu 
und Schopsheim 90 Mädchen mit den 
tKnaben unterrichtet tverdeuz insge- 
sammt nehmen an 14 badischen Real- 
anstaiten 271 Mädchen ant Unterricht 
Theil. Zehn dieser Schulen werden, 
weil sie nach nicht sechs- oder sieben- 
tlassig sind, noch als höhere Biiraer- 
schuleu bezeichnet. Der gemeinsame lin- 
terricht beider Geschlechter bewahre sieh 
durchaus und habe noch nirgends zu 
Unzutriiglichteiten gesuhrt, er sei viel- 
mehr siir kleinere Städte eine große 
Wohlthat. 

B a d e n tu e i l e r. Ter Hauptlehrer 
Reinoid s«tt"ir»;te, als er eine Flagge ein- 
ziehen wollte, aus-«- detn dritten Stutt- 
nJerk und·verst"arb aus der Stelle. 

C a n st a n z. Landaerichtspraiirxent 
Dr. Flarian liirubey sriiher lange 
Jahre erster Staatsanwalt iu Karl-:- 
ruhe, ist im Firauienhause nach einer 
Operatiou gestorben. 

M a n u he i ni. Ter Friseur August 
Laier stiirzte bei einer tiiadtaur iu Folge 
des herrschenden Nebel-J so unglücklich 
daß er einen schweren Schadelbruth er- 

litt. Er verfiel in Tobsucht und starb. 

Elsas-Leistungen. 
S t r a s; l« u r a. Zum Llierraliliiner 

der hiesiaeis iiraelitisehen tsienniude 
wurde der ieitlieriae Llierralilsiner lirn 
in Met; erminut.——k)ioeh einer Mitiheii 
lung der ,,.8;1oaenauer ;-;eituna« lpat die 
stjiilitaruerwaltuug die Al«-sirl)t, den 

Trnnneniilsunasnlaki Vogenau deren- 
teud zu veraros;erii; Verhandlung-u 
mit den liirnndliesiyern seien srtion im 
Wange. Die Verarosiernnaen sollen siel; 
aus Theile dei- gresjen .Oi:oeiiiii.rr For- 
ste5, sowie aus mehrere in der Nahe rie- 
legcne Besitumaen erstrecken. Nach oem 

Urtheil jene-J Blaue-:- entsprieht eine Ver- 
größeruna desJ llelmnasplayes sehr dem 

Wunsche der dortiagxn Bernilleruiie1, und 
man hofft, das; oie Verhandlungen sieh 
nicht etwa durch in hohe Forderungen 
zerschlagen, ndie tin-;- irnl,:er in Bitseh 
der Fall mar. 

S a a r li u r a. tsin Soldat degs Illu- 
nen-Regiments:i Tier-. l·'- eehonate sieh in 
der Nähe de Stamm Literhonunen 
Ter Soldat hatte die Absicht, zu deser- 
tiren, dieweil er alter tsioillleider unter- 
wegs nicht zu erhalten vermochte, hatte 
er nicht die Korn-age, zurückzukehren. 

Cnsigheinn Seiten-J der Stadt- 
verordneten wurde beschlossen, dem hier 
geboreneu, ehemaligen Jesuiten Jakob 
Balde ein Dentmal zu setzen. Jakob 
Balde war einer der berühmtesten latei- 
nisilen Dichter des 17.Jahrl1nndert-J. 
Den deutschen Horaz nannten ihn seine 
Zeitgenossen, nnd tsnsigheim nennt ihn 
heute noch so nnd ehrt sein Andenken 
nicht mit Unrecht dnreh ein TentmaL 

Erster-reich 
Wien. Das Sitnuurgeriiht ver- 

urtheilte den Joseph Hummel und seine 
Frau Jutiana wegen langsamen Hin-, 
todemarternsi ihres fiinisahrigen Toch- 
terihensz zinn Tode mit der Bestim- 
mung, das; die Frau als die Schwerst- 
stssrldiae zulth gehenlt werde-»Hier 

in die öfterreii isaF -aineritanische Guns- 
iniiraurenialnit uliqebrannt. 

Bozen. August Baron Widmann 
erhielt var Kurze-u einen anonyme 
Trohbrief, worin er aufgefordert wird, 
binnen llirzester Frist 6000 Gulden o 

einer bezeichneten Stelle zu deponiren, .. 
widriqenfallg er erniordet miirde. Baronh 
Widni Inn erstattete die Anzeige, worauf 
zwei Bruiei Sanoll aus Kortetsch als 
des ErpressiiuuVersuche-? dringend ver- 

dächtig verhaftet wurden. 
Gr az.Nenlic1) Nachts lam es zwist 

schen unbekannten Rudsahrern nnd den 

Jnsassen eines Fiakerö zum Streite-. 
Die Nat-s aljrer seuerten niit einein Re 
volver fEin Passagier wurde getödtet 
zwei schwer ver-legt 

L a i b a ch· Artillerie-Oberlientenam 
Lukan wurde neulich Abends nn Restan 
rant plötzlich isxilInfinnig Und überfiei 
die annsesendrii Wüste. Ter Polizei-txt 
nnd i:ni,-.u«e Music wurden verwundet 

Tei« unqliiclliclse Offi· iei nurde in de« 

Zwang: jaite in die ZiernanItalt iiber 

siil,rt. :- 
Lein b e r g. Dieser Tuge wurde lIier 

ein Postwagen, welcher (tjeldsendnngeii 
und Briefe voni Balnihose zum Haupt- 
Pastainte beförderte, von unbekannten- 
Thätern bestalslen. Die Tbijtet spran- 
gen während der Fahrt anf das hinten .- 

Trittbreit, ofsneten mittelst NiiclIfiislili-« 
selg die Wagentlsiixe und entwendetk1··,-i 
den Beutel nIit Geldseiidililneii« uijejg 
retoininandirten Briefen. Ter TiebItilIl 
wurde erst beim Eintreffen anfr der 
Haletpost entdeckt. Der Schade beträgt 
über 5000 lttnldeik Zwei Peiiamtgs 
diener wurden als der That verdächtig 
verlIaftet· 

Leriiioos. Ein hiesiger Tischler-. 
welcher bereits im Jrrenhause gewes«.·st;«». 
ging unlangst in der Frühe vor der» 
Messe mit einer Hacke in die Kirche irr-CI 
wollte den Hochaltar demolireu Ein 
Bauer, der draußen vorüberging, hörte 
den Lärm, begab sich in die Kirche und 
suchte den Wahnsinnigen von sein-me- 
Zerstörungstoerle abzuhalten. Dieserf 
aber wandte sich gegen den Bauerv und 
versetzte ihm einen Hieb iiber den Kopf-A 
so dasz der Arme wenige Minuten dar-—- 

auf verschied. s 

P ra g. Tag sctadtberordnetentolle- 
giuin mahlte kie Altczechen Srb und: 

gerdinand Voitl zu Stellvertretern des 
iir«gerineist«ers. 
T r i e st. Kiirzlich wurde das hiesige 

Muuizipalwaehtmpzs in eine den italie- 
nischen Bergs agljere ähnliche Unifoms 
gekleidet Die Ztatthalterei hat iiuxt 

das Tragen dieser llniform verboten- 
Wieu e r di e n st a dt· »Hier ist de- 

Sozialist Hof-er in den nieder-österreichi- 
schen Landtag gewählt worden. De-: 
antisemitische Vizelnirgermeister var- 

Wien, Strobach wurde geschlagen. 

gptyweiz. 
Bern. Nachdem der Vorschlag dei- 

schweizerischen Bitiidesrcttlses, siir das-.- 
25jljhrige Bestehen des Weltpostvereink 
eine bledenkfeier zu oeranstalten, bei der- 
groszen Mehrzahl der Postvereinsstaaterc 
eine günstige Aufnahme gefunden hat«- 
wird diese fFeier am Z. Juli 1900 unt-; 
den solgenden Lagen in Bern stattfin- 
den. 

Zurich. In demtttehöfte Fruhgriiti 
bei Gossau brannte ein Bauernanwesm 
nieder, wobei die lihelente Wild und ein 
achtjahrigec Knabe in den Flammen 
umtamen. Sie Waren offenbar durch 
den Manch betaubt worden und konntet- 
so den Ausgang ausJ dem brennende-:- 
Hause nicht mehr finden. 

Luzern. Der Einbrecher Johann 
Thali, der wegen seiner zahllosen Ein- 
hrmhssdiebstahle zu liber 40 Jahren 
Zuchthang verurtheilt wurde und iu 
Folge seiner wiederholten originelleu 
Angbrechensien ausz- oerschiedeuen Straf- 
anstalten selbst iin Ausstand eigenartig 
berithnt war-, starb im hiesigen Zucht- 
hausJ zu Lunen- 

urt. gern Lande Lenz nbeu sich 
selbst die Frauen ini Schiesseik So 
nahmen ain leis-ten lsiriinitielfchiesien in 
Schattdors biete Madchen und Frauen 
Theil. Linn Liii Toiipeltakten wurden 
nicht nsenuur at-; W oon dein zarten 
Geschlecht aelost, dass durchschnittlich 
recht gut schos;. 

til l a r u sen bitaruss hat ein mäch- 
tiaesJ Feuer die ain Ausfluß des Dorf 
bacheg in rir Lilith acleaene mechanisch-: 
Schreinerii Quler u. l"« eines-.- 
aschert. Tex: u: bsxe Fabritaebuudek 
urspkiiualich eine Triuterei, dann eine 
Mühle tNeuuutblU ist total abge- 
braiiut, ebenso ein dahinter stehende-:- 
Wohuhausz im oberen Theil. 

Vase l. Letzte-r Taae tain ini Rhein 
eine Massenberatstuna von Fischerk, 
namentlich jungen Lachsen, vor. Es 
scheint sich uni eine Verinireinignng uiit 
schädlichen industriellen Absallen one- 
einer Fabrik oberhalb Basel-Z zu han- 
deln. Die Fischerei ist schwer geschädigt 
worden. 

Gra u b ii n i- » :- Der-! vergangene-« 
Sommer iet« met-irre Häutuudler in 
ver ltteaend i-.u Lbeibut nuter den« 
Schasheideu s. Este-: .:i Schaden ange- 
richtet. Nun s Ha ein-n Nimrod, 
Jäger Pein-r risu ,.: unauss, aeluugm» 
zivcl bietet TIL i l, iir ri. ii Fliiesek 
spaninreite i..i :.t ) und L. :·-·- Minci- 
hatten, ini e« ."1 zu eile-Hirn Ter- 
Dritte iiu Bunde nun-de be1«ioiiiidet, 
konnte asser entrinnen. Diese Vogt-I 
sind bei tin-Z selten, wo iie aber vorkom- 
men, da wehe den Zehnseu nnd junger-; 
Zickleiir 

Wunde Zur LKLLJHJHH der fees-: 
einigen Jahren eikrouiseljen Teiizitc im 
Kantongbudaet nird der staats-tatk- 
dem Großen Rathe eiue Vor-laue untre- 
breiten betreffend ifiniiilrnna eine-»st· 
progressiven Erbschaftgsteuey eiuer illa-s- 
biersteuet und einer Vetozivedstsbeh 


